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BIS 29. SEPTEMBER
2023

3. MARKTVIERTEL

08. SEPTEMBER 
Schnitzel de Luxe
  
Im Kern geht es um die beiden Langzeit-
arbeitslosen Günther Kuballa (Armin 
Rohde) und Wolfgang Krettek (Ludger 
Pistor). Die Freunde haben keine große 
Perspektive, hoffen aber immer noch auf 
einen Wunschjob. Dabei geht Wolfgang 
motiviert an die Sache: Er nimmt jede 
Möglichkeit für eine Fortbildung wahr, 
schreibt unzählige Bewerbungen und 
hofft auf eine Belohnung eines Tages. 
Günther beschreitet einen anderen Weg: 
Der ehemalige Tierpfleger will nur im 
Zoo bei seinen geliebten Robben sein.

22. September
Süchtig nach 
Schmerzmitteln

Wer mit offenen Augen durch unsere Städ-
te läuft weiß es längst: Überall liegen 
leere Verpackungen starker Schmerzmit-
tel herum. Die Opioidkrise in den USA 
wurde zur ungeahnten Drogenwelle auf 
Rezept. In Deutschland spielen Drogen 
von den Pharmariesen eine immer größere 
Rolle im Kreislauf der Sucht. Sie sind 
überall, aber niemand sieht sie. Eine 
Kurzdoku von Tobi Schlegl.

01. SEPTEMBER 
We are all Detroit
Ulrike Franke und Michael Loeken sind 
tolle Filmemacherinnen aus NRW, die 
sich u.a. mit Langzeitdokus einen Namen 
gemacht haben. „We are all Detroit“ war 
nominiert für den deutschen Filmpreis 
2022 – es geht um das Schwinden von 
Arbei und wie es weitergeht, wenn die 
große Industrie nicht mehr ist.

Filmstart, wenn es dunkel 
genugt ist. Jeder kann zu-
gucken, zuhören und schließ-
lich mitreden. Umsonst und 
draußen. 

29. SEPTEMBER

Bang Boom Bang
Das Beste zum Schluss, noch eine klei-
ne Tradition zur dritten Ausgabe des 
Dokufests – der Kultfilm von Peter 
Thorwart, mitten in Bottrop. Da, wo er 
hingehört! Eine Komödie wie eine Doku-
mentation über die verrückten Menschen 
im Pott. Wie immer: „Alles auf Horst“. 
Kommt vorbei. Einmal im Jahr kann man 
das gucken.

KIRCHPLATZ 4
46236 BOTTROP
START JEWEILS
19:00 UHR

15. September
Erich und Schmitte -  
Entscheidend is am Beckenrand

Ein Film wie eine Tragödie. Mitten in 
der Produktion der Dokumentation stirbt 
der Redakteur. Eigentlich wollte er die 
beiden Seniorenschwimmer aus Essen be-
gleiten, die einen Weg zurück ins Leben 
suchen. Nach seinem überraschenden Tod 
bringen die Protagonisten den Film Bahn 
für Bahn selber zu Ende. Traurig, aber 
großartig. Ein Film über Männerfreund-
schaft, von den Beschwerden des Alters 
und sportlichem Erfolg trotzdem. Denn 
Erich und Schmitte wollen zur Senioren-
Europameisterschaften in London 2016. 




